
12 hlz  – Zeitschrift der GEW Hamburg 4-5/2013

OFFENER BRIEF AN SENATOR (1)

Noch nicht reif für die Insel
Das durch den Aufschrei von Wilhelmsburger Schulleiter_innen von der Be-
hörde entwickelte Programm zum sozialen Ausgleich ist unzureichend

Hamburg, 02.04.2013
Sehr geehrter Herr Senator Rabe,
vielen Dank für das Gespräch am Freitag, den 22.03.2013 und die damit verbundene Rückmeldung zu 
dem Brief von uns Schulleiterinnen und Schulleitern der Elbinseln vom Dezember 2012.

Das jetzt von der BSB entwickelte „Programm zur Förderung von Schulen in sozial schwieriger Lage“ 
zeigt, dass von behördlicher Seite die sozialen Disparitäten in den Schulen der Stadt Hamburg wahrge-
nommen und anerkannt werden.

GleiĐhǁohl stelleŶ ǁiƌ fest, dass die ďesoŶdeƌe ƌegioŶale SituaioŶ deƌ ElďiŶselŶ Wilhelŵsďuƌg uŶd Ved-
del ŵit dieseŵ Pƌogƌaŵŵ aus uŶseƌeƌ SiĐht ŶiĐht ausƌeiĐheŶd ďeƌüĐksiĐhigt ǁiƌd. Daŵit ǀeƌďuŶdeŶ ist, 
dass bei der Auswahl der 15 bis 20 beteiligten Schulen nicht alle Schulen der Elbinseln dabei wären.

Aus diesem und den folgenden Gründen weisen wir Schulleiterinnen und Schulleiter der Elbinseln das 
vorgelegte „Programm zur Förderung von Schulen in sozial schwieriger Lage“ als ungenügend zurück, 
auĐh ǁeŶŶ ǁiƌ das Pƌogƌaŵŵ iŶ seiŶeƌ )ielƌiĐhtuŶg als ƌiĐhig eƌaĐhteŶ.
Überdies nehmen wir zum Programm wie folgt Stellung: Die drei zentralen Handlungsfelder unseres 
Schreibens

฀ Lernausgangslagen der Schülerinnen und Schüler
฀ Überlastung des pädagogischen Personals
฀ KoopeƌaioŶs- uŶd KooƌdiŶaioŶsaufgaďeŶ
iŶdeŶ Ŷuƌ aŶ deŶ RäŶdeƌŶ des Pƌogƌaŵŵs BeƌüĐk-
siĐhiguŶg.
Insbesondere unsere Hinweise und Fragen zu den 
weiteren Handlungsfeldern

฀ Inklusion
฀ vorschulische Bildung
฀ Personalentwicklung

haben keine Erwähnung gefunden.

Zu den einzelnen Punkten aus dem „Programm zur Förderung von Schulen in sozial schwieriger
Lage“ nehmen wir wie folgt Stellung:

ϭ.  „VeƌďesseƌuŶg deƌ pädagogisĐheŶ Aƌďeit“ 
)ǁaƌ stelleŶ die füƌ die EiŶgaŶgsklasseŶ ϭ, ϱ uŶd ϲ ausgeǁieseŶe zusätzliĐhe RessouƌĐe eiŶeŶ SĐhƌit 
iŶ die ƌiĐhige RiĐhtuŶg daƌ, dieseƌ ŵuss aďeƌ ŵitelfƌisig auf die VoƌsĐhulklasseŶ soǁie alle iŶklusiǀ 
geführten Klassen ausgeweitet werden.

Ϯ.  „WeiteƌeŶtǁiĐkluŶg pädagogisĐheƌ KoŶzepte“ 
Aus dieseƌ )uǁeisuŶg köŶŶeŶ Ŷuƌ daŶŶ ChaŶĐeŶ deƌ laŶgfƌisigeŶ WeiteƌeŶtǁiĐkluŶg ǀoŶ SĐhuleŶ 
entstehen, wenn Kolleginnen und Kollegen für die damit verbundenen Aufgaben eine zeitliche Res-
source erhalten.

Wiƌ ďetoŶeŶ eƌŶeut, dass ŵit dieseŵ Pƌogƌaŵŵ die ǀoŶ uŶs ďeŶaŶŶte gƌoße Gƌuppe deƌ SĐhüleƌiŶŶeŶ 
uŶd SĐhüleƌ ŵit deizitäƌeŶ AusgaŶgslageŶ ;ϰϬ% duƌĐhgeheŶd iŵ uŶteƌeŶ LeistuŶgsdƌitelͿ ŶiĐht ausƌei-
ĐheŶd ďeƌüĐksiĐhigt ǁeƌdeŶ kaŶŶ. ;...Ϳ
Mit fƌeuŶdliĐheŶ GƌüßeŶ
Iŵ Autƌag deƌ SĐhulleiteƌIŶŶeŶ uŶd 
Schulleiter der Elbinseln JÖRG KALLMEYER (Stadtteilschule Wilhelmsburg)

KAY STÖCK (Stadtteilschule Stübenhofer Weg)
YVONNE DANNENBERG (Grundschule Stübenhofer Weg)
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